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Übereinanderverlegung vor der Montage (links) und im Einbauzustand (rechts) 
 
Teilprojektbeschreibung Im Feldversuch V wurde im Bereich “Lützendorfer 

Straße“ eine ca. 170 m lange Fern-wärmetrasse gebaut. 
Die Trasse wurde als optimiert schmaler Leitungsgraben 
ausgeführt. Die Übereinanderverlegung erfolgte hierbei, 
aufbauend auf den Erfahrungen der SW Mannheim, 
erstmals in Europa ohne Festpunktbrücken. Verfüllt 
wurde mit Weimarer Bau-Mörtel (WBM(R)). 
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Ergebnisse Auf Grund des Einsatzes von verflüssigtem, 
stabilisiertem Verfüllmaterial konnte eine optimierte 
schmale Grabengeometrie mit übereinander verlegten 
Rohrleitungen realisiert werden. Hierdurch konnten die 
Verdichtungsarbeiten entfallen und darüber hinaus 
erhebliche Mengen an Aushub- und Verfüllmaterial 
eingespart werden. Bezüglich der Festigkeit traten keine 
Probleme auf. 
Die Ergebnisse des Feldversuches IV konnten bestätigt 
werden. 
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